
Ingolstadt

Bürgerservice im Portal

[08.06.2011] Als Pilotkommune hat Ingolstadt in Zusammenarbeit mit der AKDB
das Bürgerservice-Portal gestartet. Damit sollen Behördengänge via Internet
erledigt werden können. Möglich macht dies die Authentifizierungsfunktion des
neuen Personalausweises.

Die Stadt Ingolstadt führt als erste Kommune in Bayern das Bürgerservice-Portal ein, mit dem

Behördengänge von zu Hause aus online erledigt werden können. Das Pilotprojekt wird in

Zusammenarbeit mit der Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) umgesetzt und gilt

nach Angaben der beiden Partner als Modellvorhaben für weitere bayerische Kommunen. Nach der

Erprobungsphase soll die Plattform optimiert und um zusätzliche Dienste erweitert werden. Zum Start des

Projektes am 7. Juni 2011 sagte Franz Josef Pschierer, IT-Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung:

„Das Bürgerservice-Portal bringt für die Bürgerinnen und Bürger einen echten Mehrwert: Es erspart

Behördengänge. Ab heute sind Dienste in den Bereichen Kfz-Zulassung, Fahrerlaubnis und

Einwohnermeldewesen online rund um die Uhr abwickelbar.“ Ingolstadt habe eine hervorragende

Anwendung des neuen Personalausweises geschaffen: Im Bürgerservice-Portal kann die Registrierung

beziehungsweise das Log-in sowohl über einen Benutzernamen mit Passwort als auch über die

Authentifizierungsfunktion des neuen Ausweisdokumentes durchgeführt werden. „Wir brauchen dringend

noch mehr Online-Dienste, welche die Möglichkeit der sicheren Identifizierung mit dem neuen

Personalausweis nutzen“, forderte Pschierer.
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